
Dienstag, 1. Juli:  
 

Heraus auf die Spree zum  
großen Investorenbejubeln! 
 
Bootsparade auf der Spree und Happening an  
den Ufern anlässlich einer Bootswerbetour von 
Mediaspree 
 
Am Dienstag, den 1. Juli 2008 findet eine Mediaspree-Werbefahrt des „Berliner Wirtschafts-
gespräche e.V.“ auf der Spree statt. Ab 17.30 Uhr wird der Dampfer u.a. mit Vertretern des 
Mediaspree e.V., des Senats, der TU Berlin und der Immobilienwirtschaft die Bezirksgrenze 
erreichen. Wir wollen sie mit vielen Booten auf der Spree begrüßen und auch vom Land aus 
bejubeln. Sie sind die Leistungsträger unserer Gesellschaft und haben Aufmerksamkeit ver-
dient! Die Spree ist als Versammlungsort angemeldet. Vom Gelände des Kiki Blofeld (Köpe-
nicker Str. 48/49) aus dürfen Boote, Schlauchboote, Kajaks usw. ins Wasser gelassen wer-
den (mit Anlegesteg). Bringt alles mit was schwimmt! Auch Motorboote, die diesen Spreeab-
schnitt befahren dürfen, sind herzlich zur Bootsparade willkommen!  
Weitere Orte zum Jubeln an Land: Michaelbrücke, Bar25, White Trash Strandmarkt, Yaam.  
 
Dienstag, 1. Juli ab 17 Uhr. Zuwasserlassen: pünktlich 17.30 Uhr 
 
„Unser Kiez soll schöner werden, denn: 
Der Problembezirk Kreuzberg sorgt immer wieder für negative Schlagzeilen. Gewalt-
ausbrüche im Kindergarten, Drogenhandel vor jedem Supermarkt, brennende Autos 
und kaum Einwohner mit Arbeitsplatz und ausreichenden Deutschkenntnissen. 
In Friedrichshain sieht es kaum besser aus: Arbeitslosigkeit auch hier, dazu Graffiti 
überall und an jeder Ecke eine Strandbar, in der ab 10 Uhr vormittags herumgelungert 
wird. Arbeitende Bürger? Fehlanzeige!   
Aber das wird sich nun endlich ändern: Teile des Bezirks werden komplett neu gebaut. 
Das ist eine historische Chance: Neue Häuser für neue Bürger. Die Brachflächen an 
der Spree, auf denen sich bisher nur unnütze Jugendeinrichtungen und ungepflegte 
Grünflächen befinden, werden endlich zugebaut. Dort werden neue Hochhäuser ent-
stehen –aber: jeder noch so schlecht bezahlter Job auf der Baustelle ist ein Fortschritt 
für den Stadtbezirk. 
Wir begrüßen die Initiatoren und Retter! Ein Hoch auf die neuen Hochhäuser an der 
Spree! Weg mit Grün und Freifläche! Mehr leer stehende Büroräume für Friedrichs-
hain-Kreuzberg! Wir freuen uns auf die Aufwertung des Stadtbezirks – hohe Mietpreise 
und Edelgastronomie werden auch die Bevölkerungsstruktur aufwerten. 
 
Weg mit der Unterschicht! Ein Hoch auf die Investoren! 
 
Auf zum großen Investorenbejubeln. Am 1. Juli werden Mediaspree zu Schiff ihre Län-
dereien besichtigen. Lasst sie uns begrüßen – zu Wasser und zu Land!“ 
 
Initiativkreis Mediaspree Versenken!  -  www.ms-versenken.org 
 

AM 13. JULI: MEDIASPREE ABWÄHLEN! 
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